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Werkstatt

Schlagwörter: Werkstatt, Lagergebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Neukieritzsch

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Das etwas mehr als drei Geschoss hohe Werkstattgebäude schließt im Süden an den Gebäuderiegel der Verwaltung an und wird

durch drei Durchfahrten von Norden erschlossen. Nach Westen gliedern drei zweigeschossige Annexe mit Sozial- und

Verwaltungsräumen einen mit dem Nachbargebäude der Ausbildungsstätte aufgespannten Innenhof. Die auf einer Grundfläche

von 50 mal 85 Metern mit Stahlbetonstützen und -dachträgern errichtete Werkstatthalle wird im westlichen über drei

Oberlichtbänder im Dach belichtet. In der stützenfreien Halle ermöglicht eine Laufkatze eine vielseitige Nutzung. Abgesehen von

den geschossübergreifenden Fensterflächen zwischen den nach Westen ausgerichteten Sozialtrakten ist in die Ostfassade noch

eine größere Öffnung mit transparentem Rolltor und gläsernem abgespannten Vordach eingelassen. Ansonsten ist die Fassade

weitgehend verschlossen und über einem Sichtbetonsockel mit vertikaler Aludeckschalung aus metallic lackierten Trapezblechen

verkleidet. Entsprechend dem Corporate Design der Kraftwerksarchitektur sind die Konturen des voluminösen Gebäudes durch

abgerundete Ecken aufgeweicht. Lediglich die Annexe sind abweichend mit horizontal gelagerten Blechen verkleidet, die an den

Ecken auf ein vertikales Rundblech stoßen.

 

(Nils Schinker, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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Schlagwörter: Werkstatt, Lagergebäude
Ort: Lippendorf
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
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Koordinate WGS84: 51° 10 48,14 N: 12° 22 29,61 O / 51,18004°N: 12,37489°O
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